
 

Protokoll der 15. Generalversammlung 
 
 
Datum/Ort:  Dienstag, 11. März 2008, Mehrzweckraum neue Turnhalle in  
   Guntershausen 
Vorsitz:  Kurt Gnehm 
Protokoll:  Roger Holenstein   
 
 

 
Traktanden: 
 

1. Protokoll der GV vom 8. März 2007 
2. Berichte (Anlagenbetreuer, Solarstrom-Pool, Jahresbericht des Präsidenten) 
3. Rechnung 2007, Budget 2008, Revisorenbericht 
4. Abnahme aller Berichte und Rechnungen 
5. Wahlen: 

Kontrollstelle (Martin Schaerer) 
6. Verschiedenes und Umfrage 

 
 

 
Anschliessend an das Referat von Thomas Böhni „Solarzeitalter, Vision oder Notwendigkeit“ 
mit Ergänzungen von Kurt Gnehm (Tagung Flawil, Solargenossenschaft Aadorf) und Urs 
Kressibucher (Beteiligungsmodell Solarstrompool TG) findet um 21.15 Uhr die GV der 
Solargenossenschaft statt. 
 
 
Es sind verschiedene Entschuldigungen eingegangen. Anwesend sind 14 Personen. Die 
Traktandenliste wird genehmigt.  

 
1. Protokoll der GV vom 8. März 2007 
 
Das Protokoll wurde vor der Versammlung verteilt. Es wird einstimmig genehmigt. 

 
 
2. Berichte (Anlagenbetreuer, Solarstrom-Pool, Jahresbericht des Präsidenten) 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wurde den Mitgliedern mit der Einladung zugestellt.  
Der Präsident weist darauf hin, dass wir allen sehr dankbar sind, wenn sie uns Solarstrom 
abkaufen. Die Genossenschaft ist daran die Schulden (Darlehen) abzubauen. 
     
Martin Stahl berichtet über die Anlagenbetreuung. Die Betreuung hat sich vor allem auf die 
Solaranlagen konzentriert. Das Wasserrad hat uns im letzten Jahr nicht sehr belastet. Martin 
Stahl zeigt die Ertragsübersicht, wie sie auch auf der Internetseite einsehbar ist. Weiter 
berichtet er über den Neubau der Anlage Gressel 2 und die Aufzeichnung der Fernabfragen. 
Vor einem Jahr wurde beschlossen, die Anlage Gressel zu erweitern. Die Anlage wurde in 
ca. 2 ½ Tagen erstellt. Kurt Grimm zeigt dazu einige Bilder. 

Die Frage der weiteren Wasserkraftnutzung an der Lützelmurg ist noch offen; es laufen 
Diskussionen, ob eine Anlage durch eine Privatperson gebaut wird.  
 

Eine Diskussion zu den Berichten wird nicht gewünscht. 
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3. Rechnung 2007, Budget 2008, Revisorenbericht 
 
Die Rechnung wird schriftlich abgegeben. Der Kassier erläutert die einzelnen Positionen. 

Die Anlagen Schulhaus und Gressel I sind auf je 1 Franken abgeschrieben. Der Neubau 
Gressel II ist mit Fr. 32’501 in der Rechnung, die Wasserkraftanlage Grüntal mit Fr.  45’001. 

Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 273.75.  

  
Der Revisorenbericht von Peter Schwager stellt eine einwandfreie Rechnungsführung fest 
und empfiehlt  der Versammlung, die Rechnung anzunehmen. 

 

Das Budget 2008 ist in etwa gleich wie im Vorjahr. Es sieht einen Vorschlag von Fr. 280 vor. 
Nächstes Jahr werden etwa die Hälfte der Darlehen zur Rückzahlung fällig.  

 
 
 

4. Abnahme aller Berichte und Rechnungen 
 
Kurt Gnehm stellt nochmals alle Berichte zur Diskussion. Diese wird nicht benützt.  

Alle Berichte werden einstimmig genehmigt und verdankt. 

Die Jahresrechnung 2007 und das Budget 2008 werden von der Versammlung einstimmig 
gutgeheissen. Der Präsident dankt der Versammlung für das Vertrauen. 
 
 
 
5. Wahlen  
 
Peter Schwager hat als Revisor den Rücktritt erklärt. Der Präsident übergibt ihm zur 
Anerkennung seiner Dienste einen Sonnensaft. Die Versammlung dankt mit Applaus. 
 
Martin Schaerer würde sich als Revisor zur Verfügung stellen. Von der Versammlung werden 
keine weiteren Vorschläge gemacht. 
Martin Schaerer wird einstimmig zum Rechnungsrevisor gewählt. 
 
 
 
6. Verschiedenes und Umfrage 
 
Der Präsident erinnert daran, dass immer Freiwillige willkommen sind, wenn wieder etwas 
gebaut wird. 
Auf Wunsch aus der Versammlung werden die Vorstandsmitglieder und Anwesenden noch 
persönlich vorgestellt. 
 
Die Versammlung schliesst um 22.30 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
 

Der Aktuar:   Roger Holenstein 


